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Sehr geehrte Frau Schönfelder, 
 
wir kommen zurück auf Ihr Schreiben vom 12.09. sowie unsere Zwischennachricht vom 17.09.2014 
und bitten zunächst um Nachsicht ob der leicht verspäteten Rückmeldung unsererseits. Nach 
diesseitig erfolgten Recherchen erlauben wir uns zu den aufgeworfenen Fragen wie folgt zu erwidern: 
 
Zu 1-4:  
Hierzu können wir unsererseits leider keine Information liefern, so dass wir Sie bitten möchten, direkt 
mit den Kommunen in den notwendigen Diskussionsprozess einzutreten. 
 
Zu 5: 
Anforderungen an ein mögliches Förderprogramm sind unserer Meinung nach sinnvoll, insbesondere 
um sicher zu stellen, dass allfällige Zuschüsse nur bei einer Nutzung durch gemeinnützige 
Sportvereine gezahlt werden. Insbesondere sollte sichergestellt sein, dass der Abriss bzw. die 
Stilllegung von Sportstätten nur dann erfolgen darf, wenn zeitgleich neue zeitgemäße Sportstätten 
geschaffen werden. 
 
Zu 6: 
Insbesondere im Hinblick auf die zurzeit suboptimale Hallensituation in den Kreisen Dithmarschen 
und Steinburg aber auch in Kiel und Lübeck wäre es nach unserer Auffassung sinnvoll, bei 
zukünftigen Neubauten im Hallenbereich unabhängig davon, ob es sich um schulische Sporthallen 
oder Vereinssporthallen handelt, darauf hinzuwirken, dass diese stets beiden Gruppen unter 
Wahrung gleicher Rechte zur Verfügung stehen. Zurzeit ist es leider oft so, dass die Interessen der 
Schule höher bewertet werden, als jene der Vereine und dadurch insbesondere auch neue 
Sportarten, wie z.B. die neue Hallenfußballspielart „Futsal“ in vielen Bereichen des SHFV zurzeit nicht 
oder nur eingeschränkt angeboten werden kann. 
 
Hinsichtlich der Fragen der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen ist nach unserem Kenntnisstand bei 
einer Vielzahl von Sportstätten bereits die Betreiberfunktion offiziell auf die Sportvereine bzw. Schulen 
übertragen worden. Ob alle Sportstätten im Lande aufrecht erhalten bleiben müssen, kann nach 
unserer Auffassung nicht pauschal beantwortet werden, sondern hier scheint uns insbesondere der 

mailto:innenausschuss@landtag.ltsh.de
lt265
Textfeld

lt265
Schreibmaschinentext
Schleswig-Holsteinischer Landtag
           Umdruck 18/3578



 

  

Bedarf in den kommenden Jahren geklärt werden zu müssen, da es Regionen gibt, deren 
Bevölkerungszahl sich in den nächsten 20 Jahren unter Berücksichtigung des demographischen 
Faktors stark negativ entwickeln wird. Andere Regionen hingegen müssen nicht nur ihr 
Sportstättenangebot aufrechterhalten, sondern benötigen dringend zusätzliche Sportstätten. Wir 
könnten uns ebenso vorstellen, dass insbesondere in Regionen, die durch den demographischen 
Faktor negativ betroffen sind, stärkere Fusionen zwischen den Sportstätten bewerkstelligt werden, 
allerdings bedarf es hierfür klarer Regelungsabsprachen zwischen allen Beteiligten. 
 
Zu guter Letzt erlauben wir uns den Hinweis, dass von Seiten des SHFV unser Präsident, Hans-
Ludwig Meyer, sowie unser Kollege in der Geschäftsführung, Herr Dr. Tim Cassel, zum mündlichen 
Anhörungstermin am Mittwoch, dem 03.12.2014, im Kieler Landeshaus zugegen sein werden. 
 
Für weitergehende Rückfragen in der Sache selbst jederzeit gern zur Verfügung stehend verbleiben 
wir 
  
mit freundlichen Grüßen aus dem Kieler „Haus des Sports“ 

  
Jörn Felchner      Tim Cassel   
Geschäftsführer SHFV      Stellv. Geschäftsführer SHFV 
 
Nachrichtlich: 
Präsidium SHFV 




